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Stadt Gladbeck Gladbeck, 25.11.2005 

 Vorlage Nr. 05/0553 
Federf.: DKP-Ratsfraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss  08.12.2005  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Vorschlag gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine 
Ausschüsse 
hier: Antrag der DKP-Ratsfraktion 
- Energiepreise - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Roland,  
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit beantragen wir,  
 den o.a. auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
Begründung: 
 
Die Energiepreise sind auch in Gladbeck in den vergangenen Jahren drastisch gestiegen. 
Die Gaspreise sollen demnächst nochmals erhöht werden. 
Die Thematik wurde bereits in der vorhergehenden Sitzung am 17.10.2005 erörtert, wobei 
ein Ergebnis noch nicht erzielt werden konnte. Wir beantragen aus eingangs erwähnten 
Anlass (kurzfristig weiter ansteigenden Preiserhöhungen) das Thema erneut zu behan-
deln. 
Wir bitten ausdrücklich, hierzu einen Vertreter der ELE einzuladen, der die Preiserhöhun-
gen der jüngsten Zeit nachvollziehbar erläutert und anhand konkreter Zahlen die angeblich 
Notwendigkeit der Erhöhungen belegen soll. 
Wir behalten uns vor einen Beschluss dahingehend zu beantragen, einen unabhängigen 
Wirtschaftsprüfer mit der Nachprüfung der Richtigkeit der Behauptung zu beauftragen. 
 
Andere Städte (wie beispielsweise Bochum Herne und Witten) beabsichtigen in Koopera-
tion mit weitern Städten ein eigenes Kohlekraftwerk für eine Milliarde Euro zu errichten. 
Standort soll Gelsenkirchen sein. Dies geschieht mit dem ausdrücklichen Ziel, den hohen 
Abnahmekosten der Energielieferer nicht gänzlich ausgeliefert zu sein und die Preise für 
die Endverbraucher zu stabilisieren. 
Auch in Gladbeck wird gegebenenfalls zu prüfen sein, ob und gegebenenfalls von wem zu 
günstigeren Konditionen Energie für Bürger und Wirtschaft zur Verfügung gestellt werden 
kann. 
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Wir bitten ausdrücklich ferner, einen Vertreter des Konsortiums, welches mit dem o.a. Pro-
jekt befasst ist, zu Informationszwecken für diese Sitzung einzuladen. Ansprechpartner 
könnte beispielsweise Herr Wilmert, Geschäftsführer der Stadtwerke Bochum sein, der 
kürzlich dieses Projekt der Öffentlichkeit vorstellte. 
Durch das Kohlekraftwerk, mit modernster Umwelttechnik, kann auch die heimische Stein-
kohleförderung stabilisiert werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerhard Dorka 
DKP-Fraktionsvorsitzender 
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______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


